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- das etwas andere Konzert – In den nächsten Wochen dreht sich 
wieder alles um „s´Geschenk“. Und wir machen den Anfang.  

Wir feiern unseren 90. Geburtstag und schenken Ihnen statt einem 
„Dinner for one“ ein „etwas anderes Konzert für alle“.  

Passend zum Advent möchten 
wir Sie unterhalten und auf die 
kommende Weihnachtszeit 
einstimmen. Kommen Sie mit 
der ganzen Familie und allen 
Freunden und freuen Sie sich 
auf zwei kurzweilige, heitere 
und besinnliche Stunden mit 
dem Großen und dem Jugend-
orchester des Musikvereins 
„Gemütlichkeit“ Hackenheim. 
Dass es anders ist, versprechen 
wir Ihnen. Was genau anders 
ist, müssen Sie selbst 
herausfinden. Mitbringen 
müssen Sie nur die Bereitschaft 
für Applaus, das Brot des 
Künstlers, und der einzige 
Wunsch, den Sie uns als 
Geschenk erfüllen können.  

Dazu laden wir Sie am Samstag den 14.12. um 16:00 Uhr in die 
kath. Kirche St. Michael in Hackenheim ein.  
 

 

- Nachlese Kerb – Kurz vor der Eröffnung der Kerb, auf dem 
Sportplatz am Felseneck, erzählten uns Zuschauer aus den 
umliegenden Gemeinden, dass sie sich bereits auf die Hackenheimer 
Kerb freuen. Vor diesem Hintergrund lobten sie das Engagement der 
Hackenheimer Vereine zur Erhaltung Ihrer Kirmes und betonten wie 
stolz man darauf sein könne. 

In diesem Sinne, allen Gästen, Gastgebern, Organisatoren, den vielen 
helfenden Händen und ganz besonders den Familien Eugen und 
Markus Roos ein herzliches Dankeschön. Ebenso der „guten Fee“, die 
uns am Kerbemontag die schönen Fotowände mit Bildern aus dem 
Musikerhof an das Tor geheftet hat. Eine tolle Idee. Ohne Euch wäre 
die Hackenheimer Kerb nicht das was sie aktuell ist: nämlich ein über 
die Gemeindegrenzen hinaus attraktives und beliebtes Fest für Jung 
und Alt. 

Und wer nächstes Jahr den singenden Festzeltwirt einmal live erleben 
möchte, der sollte auf jeden Fall dabei sein, wenn Raphael und 
Benedikt ihre „Geschenke“ verteilen. Da musste jeder spendable 
Rundenzahler ein von den Beiden als passend herausgesuchtes Lied 
singen, was letztlich zu einem Riesenspaß für alle Gäste führte und 
nach einer Wiederholung gerade zu schreit. 

- „Neues aus Hackenemm“ – Oma Piepenbrink hat´s von 
Onkel Heini gehört. 

„Du, honn die Galjeberjer jezz e Gaade, weil die hinnerm 

Lattezaun spiele.“ „Nee, awwer de örtliche Feintischler hott 

mer gesaat, hinnerm Gatter sinn se schwerer se treffe.“ 
Vielen Dank für den „Holzzuschnitt“ und den 
„Blummekaschde“, sagen die Galgenberger. 

„Ei ich honn jo im Radio geheert, dass die RodMappBänd 

uffem Binger Winzerfeschd geschbield hott.“ „Iss doch klar, 

will´s dir nirgendwo gelingen, pack die Instrumente inn unn 

fahr no Bingen“. Ein Geschenk an Bingen und ein toller 
Auftritt der RodMappBänd, die sich bei allen Fans, die dabei 
waren, bedanken. 

„Sah mo, ich meene graad uff de Brodzessione spiele immer 

weenicher Musigger.“ „Quatsch, de Bodo hot merr gesaad, 

dasses Engelsche vunns Wilhems Anton gesaad hett, die 

basse sich blos an, weil se nit meehr sein wolle, als die Leit, 

die mitgehe“. Liebe Hackenheimer, ihr dürft nicht nur stolz 
darauf sein, dass es diese kirchlichen Anlässe und 
Traditionen, wie Fronleichnam, Michaelstag, St. Martin, 
usw., in Hackenheim noch gibt, ihr dürft auch hingehen. 

„Uuhaa, was macht dann de Musiggverein fer e Uffzuch 

weeche dem geschengde Konzert.“ „Ich wees es aach nit, 

awwer ich gehn sicherheitshalwer hien, damit ich noher 

uffem Weihnachtsmaad e bisje mithezze kann.“ Richtig, nach 
dem etwas anderen Konzert können Sie uns und Anderen auf 
dem Hackenheimer Weihnachtsmarkt erzählen, ob es Ihnen 
gefallen hat. 
 

 

- der Musiker-Witz – 

In der Adventszeit erscheint einem Musiker der 
RodMappBänd auf dem Nachhauseweg von der Probe der 
Geist der Weihnacht und sagte mit tiefer beeindruckender 
Stimme: „Liebes RodMappBändMitglied, weil du so brav 
bist und immer so engagiert und fleißig übst, will ich dir 
einen Wunsch erfüllen.“, worauf der Musiker schwer 
beeindruckt antwortet: „Ach, lieber Geist, es gibt ja so viele 
Kriege in der Welt, ich wünsche mir, dass alle aufhören.“ 
Der Geist erklärt ihm es gäbe viel zu viele und das grenze an 
das Unmögliche, aber vielleicht habe er ja noch einen 
anderen Wunsch. Der Musiker denkt nach und denkt und 
denkt und dann fällt es ihm ein: „Ja, ich möchte gerne so wie 
die Galgenberger spielen können!“. Nun überlegt der Geist 
sehr, sehr lange und antwortet dann:“ Tja, also mit welchem 
Krieg sollen wir denn anfangen?“ 

Die junge Altsaxophonistin fragt ihren erfahrenen Ausbilder: 
„Sag mal, warum fürchten sich die Trompeter denn so vor 
dem Konzert in der Kirche.“ Zielsicher antwortet er ihr: 
Verrate es bitte niemand, aber die haben schreckliche Angst 
vor Kreuzen. (Pointe nicht verstanden? Bitte von einem 

Musiker erklären lassen. Die Redaktion) 

 



herausposaunt 
Infos rund um den Musikverein „Gemütlichkeit“ 1923 e.V. Hackenheim  

Aktuell „s´Geschenk“ 

Ausgabe 05/2013   

- Förderverein –Es berichten: die Männer mit Antrag und Kuli, Hans Seifert und Schröders Uli:  

…neue Polo-Shirts und Noten für das mittlerweile auf über 20 Aktive 
angewachsene Jugendorchester, sowie Übungshefte für die Neumusiker 
in der Ausbildung. So werden wir weiter machen. 

Die Weinstube Wilhelm unterstützt seit vielen Jahren unseren 
Musikverein. Jetzt haben sich die Weinstube Wilhelm, das Weingut 
Wilhelm sowie Wilhelms Ferienwohnungen in großzügiger Weise 
unserem Föderverein angeschlossen. Dafür bedankte sich der 
Födervereinsvorsitzende Hans Seifert bei Lucia, Kurt, Marc, Peter und 
Maria Wilhelm. 

Gerade die zuletzt aus Bad Kreuznach mehrfach angefragten 
Martinsumzüge zeigen, wie gut es ist, einen eigenen Musikverein in der 
Gemeinde zu haben und diesen zu erhalten. Wir sorgen heute schon mit 
der Förderung der Jugend dafür dass es auch in Zukunft so bleibt. Geben 
Sie sich einen Ruck und werden auch Sie Mitglied im Förderverein des 
Musikvereins Gemütlichkeit 1923 e.V. Hackenheim. 

Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie nach unter der 
Telefonnummer: 0671 62766. 

Hans Seifert bedankt sich mit der Urkunde zur Mitgliedschaft bei Kurt, Lucia und 

Marc Wilhelm (der Dank fürs Foto geht an Carmen Franzmann) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bettina & Vlado Matic • www.rheinhessenhalle.de 

TISCHLEREI | RALF FRANK 
www.frank-ideenausholz.de 

Winzerhof Grünewald-Schima 
www.weintreff-gs.de 

Wir, der Förderverein, wünschen allen viel Spass 

beim etwas anderen Konzert und bedanken uns 

herzlich bei… 


